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Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit 

Sozialausschuss 29.11.2022 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

IBB-Stelle - Sachstandsbericht 
 
 

I. Beschlussantrag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die Bestellung des Patientenfürsprechers bis auf 
weiteres zu verlängern.  
 
Die Konzeptionen der IBB-Stelle (unabhängige Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und deren Angehörige) und des 
Patientenfürsprechers als Teil der IBB-Stelle werden inhaltlich überarbeitet und in 
einer Konzeption zusammengefasst. Eine entsprechende Beschlussfassung durch 
das zuständige Gremium ist im Laufe des nächsten Jahres vorgesehen.  
 
Im Übrigen wird um Kenntnisnahme gebeten.  
     
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Der Sozialausschuss hat in seiner Sitzung am 05.10.2021 die Verwaltung 
beauftragt, mit dem Landkreis Esslingen, im Hinblick auf die inhaltliche 
Neuaufstellung und personelle Unterstützung der IBB-Stelle Göppingen durch die 
IBB-Stelle Esslingen, eine Kooperationsvereinbarung befristet bis zum 31.12.2022 
zu schließen. 
 
Außerdem wurde die Verwaltung beauftragt, die Konzeptionen für die IBB-Stelle und 
den Patientenfürsprecher inhaltlich neu aufzubereiten, zu bündeln und dem 
Gremium zur Beschlussfassung vorzulegen.  
 
Der langjährige Patientenfürsprecher des Landkreises Esslingen, wurde 
zwischenzeitlich entsprechend dem Beschluss des Sozialausschusses zum 
06.10.2021 zum neuen Patientenfürsprecher des Landkreises Göppingen befristet 
bis zum 31.12.2022 bestellt. Eine Kooperation mit dem Landkreis Esslingen, wie 
ursprünglich vom Sozialministerium vorgeschlagen, wurde dadurch obsolet. 
 
 
 
 



- 2 - 
 

Nachdem bisher noch kein neuer Patientenfürsprecher/Patientenfürsprecherin 
gefunden wurde, hat sich der derzeit amtierende Patientenfürsprecher 
dankenswerterweise bereit erklärt, sein Amt als Patientenfürsprecher bis auf 
weiteres weiter zu führen.  
 
Der Patientenfürsprecher hat seine Arbeit im Oktober 2021 aufgenommen. Ein 
Schwerpunkt seiner Tätigkeit war u.a. der Bereich Öffentlichkeitsarbeit (Druck neuer 
Flyer, Umgestaltung des Internetauftritts). Von einer ursprünglich angedachten 
Loslösung der Homepage aus dem Landkreiszusammenhang wurde, aufgrund von 
rechtlichen Bedenken des Landkreises als Träger der IBB-Stelle, abgesehen. Eine 
Pressekonferenz mit der örtlichen Zeitung und des örtlichen Radios zur Vorstellung 
des Patientenfürsprechers und seiner Aufgaben fand im Frühjahr 2022 statt. Die 
Aufgaben der IBB-Stelle/des Patientenfürsprechers wurden im Oktober 2022 in den 
örtlichen Mitteilungsblättern vorgestellt.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit des Patientenfürsprechers bildete die 
Vernetzung im Landkreis Göppingen mit den verschiedenen Einrichtungen des 
Gemeindepsychiatrischen Verbunds (GPV) und die Vorstellung der Aufgaben der 
IBB-Stelle/des Patientenfürsprechers in verschiedenen Gremien und Arbeitskreisen 
(z.B. in der Mitgliederversammlung des GPV).  
 
Die Suche nach neuen Mitarbeitenden für die IBB-Stelle ist weiterhin eine große 
Herausforderung. So ist die IBB-Stelle u.a. auf dem Ehrenamtsportal der Stadt 
Göppingen vertreten. Ab Juni 2022 konnte die IBB-Stelle durch ein neues Mitglied 
auf 3 Personen verstärkt werden. Allerdings ist eine weitere personelle Verstärkung 
dringend erforderlich. 
 
Das IBB-Team tagt zwischenzeitlich monatlich und ist in regelmäßigem Austausch 
mit der Sozialplanung der Eingliederungshilfe des Landkreises. Die 
verwaltungsmäßige Abwicklung der vom Sozialministerium gewährten Gelder erfolgt 
über die Sozialplanung. 
Auf Wunsch der IBB-Stelle nach einem eigenen Büro hat sich die IBB-Stelle ab 
1.9.22 in den Räumlichkeiten der EUTB-Stelle (Viadukt e.V.), in zentraler Lage von 
Göppingen, eingemietet. Leider müssen die bestehenden EUTB-Stellen 
(ergänzende unabhängige Teilhabeberatung in Süßen (Träger: Landesverband für 
Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e.V.) und in 
Göppingen (Träger: Viadukt e.V.) zum 31.12.2022 ihre Arbeit einstellen. In einem 
Ausschreibungsverfahren erhielt ein Anbieter von außerhalb des Landkreises den 
Zuschlag für eine landkreisweite EUTB-Stelle. Das Büro der IBB-Stelle kann jedoch 
weiter in den neuen Räumlichkeiten verbleiben. 
 
Die inhaltliche Neuaufbereitung und Bündelung der Konzeptionen für die IBB-Stelle 
und den Patientenfürsprecher ist bisher noch nicht erfolgt, da das IBB-Team bisher 
noch im Aufbau begriffen war. Außerdem wurde die neue Verwaltungsvorschrift 
(VwV) für die IBB-Stellen, die zum 01.01.2023 in Kraft tritt, bisher noch nicht vom 
Ministerium veröffentlicht. Eine Vorlage der gemeinsamen Konzeption im 
Sozialausschuss ist im Laufe des nächsten Jahres geplant. 
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Der Patientenfürsprecher wird sich in der Sitzung persönlich vorstellen und über 
seine Arbeit berichten.  
     
 
 

III. Handlungsalternative 
 
Keine. 
    
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Die anfallenden Kosten werden über die Landesmittel abgedeckt, dem Landkreis 
Göppingen entstehen keine zusätzlichen Kosten. 

    
 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft des sozialen Zusammenlebens      

Zukunft der Menschen mit Behinderung      

       

      

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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